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In Ras al-Amoud ( im besetzten Ost-Jerusalem) wurden 13 Palästinenser obdachlos gemacht, 
nachdem sie gezwungen wurden, ihr eigenes Haus am 21. Dezember zu zerstören. Es war 
ihnen ein Zerstörungsbefehl von der israelischen Polizei an die Tür geheftet worden. 

Die Internationale Solidaritätsbewegung (ISM) berichtete, dass die Familien vor der 
Entscheidung standen, entweder ihr eigenes Haus zu zerstören und eine Strafe von 60 000 
Schekel zu bezahlen (  etwa 17 000 US$) oder „zu verweigern und zuzusehen wie Soldaten 
ihre  Häuser zerstören und  sie als Strafe 120 000 Schekel zahlen müssen (34 000$)“, berichtet 
ISM. “Soldaten ließen sich mit einem Bulldozer sehen. Schließlich haben am 21.Dezember 
die Palästinenser ihre eigenen Häuser abgerissen.“

Das ist in etwa so, als würde man sein eigenes Grab graben. 

Während  in aller Welt  Kinder sich an den Feier- und Ferientagen in ihren Wohnungen 
spielend erfreuten, erlitten diese Kinder ein Trauma und die Demütigung der Beobachtung, 
wie in Gegenwart ihrer Eltern ihre Häuser zerstört wurden,“ sagte Barbara Shenstone, eine 
UNRWA-Angestellte, nachdem sie  in Ost-Jerusalem beobachtet hat, wie dort 
palästinensische Häuser zerstört wurden.

Die Täter dieses Verbrechens werden eines Tages vor einem wirklichen Gericht stehen.

(dt. Ellen Rohlfs)
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